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_ìåíÉ c~ëÅÜáåÖëë~ìëÉå ãáí
mçäçå~áëÉ ìåÇ _çåÄçåêÉÖÉå

Der bunt geschmückte Saal
des „Charisma“ drohte wäh-
rend des Faschingsnachmit-
tages des Harpstedter Tur-
nerbundes (HTB) aus allen
Nähten zu platzen. In tollen
Kostümen kamen die Kin-
der scharenweise, zumeist
begleitet von einem oder so-
gar zwei Elternteilen. Orga-
nisatorin Pia Wachholder
zeigte sich vom Ausmaß des
gewaltigen Ansturms total
überrascht. Die Gäste brach-
ten obendrein durchaus Ap-
petit mit, wie sich am mit
atemberaubender Ge-
schwindigkeit schrumpfen-
den Kuchenbuffet ablesen
ließ. Von den gebackenen
Leckereien blieb nichts üb-
rig.
Die Kinder machten aus

dem Saal für ein paar Stun-
den eine Faschingshoch-
burg. Sie ließen sich von
dem knallbunten Treiben
mit Animation und DJ „Pa-
pa Manuel“ als musikali-
schen Stimmungsmacher
nur allzu gern mitreißen.
Beim Würstchenschnappen,
beim Zeitungstanz und wei-
teren Spielen ging die Post
ab. Am Eingang verteilte
Tombola-Lose bescherten ei-
nigen kleinen „Jecken“ Prei-
se. Der „Bonbonregen“
krönte das Spektakel. Um
Missgunst oder gar Tränen
in den Reihen der Kinder
vorzubeugen, kürte die
Turnsparte nur das schöns-
te Erwachsenen-Kostüm. Ti-
mo Rath schoss als Roboter
den redensartlichen Vogel
ab. Er bekam einen Gut-
schein des „kleinen Weinla-
dens“ als Anerkennung für
seine phantasievolle Ver-
kleidung überreicht. Weite-
re Preise hatten das Bücher-
lädchen, der Kfz-Teile-Han-
del Wachholder und das
Eiscafé Venezia gespendet.

_b`hbikLe^ompqbaqL`likJ
o^ab  ! aáÉ íÉêãáåäáÅÜÉ §ÄÉêJ
ëÅÜåÉáÇìåÖ ãáí ÇÉã Öêç≈Éå
c~ëÅÜáåÖëìãòìÖ łìã ÇÉå
oáåÖF áå d~åÇÉêâÉëÉÉ ®åÇÉêíÉ
êÉáå Ö~ê åáÅÜíë Ç~ê~åI Ç~ëë ~ã
pçåå~ÄÉåÇå~ÅÜãáíí~Ö âäÉáåÉ
ìåÇ Öêç≈É łgÉÅâÉåF òìÜ~ìÑ
Ç~ë `çäåê~ÇÉê açêÑÖÉãÉáåJ
ëÅÜ~ÑíëÜ~ìë ìåÇ Ç~ë d~ëíÜ~ìë
ł`Ü~êáëã~F áå e~êéëíÉÇí
ëíΩêãíÉåK pçïçÜä ÇÉê pÅÜΩíJ
òÉåîÉêÉáå _ÉÅâëíÉÇí ~äë ~ìÅÜ
ÇáÉ eq_Jqìêåëé~êíÉ ÑêÉìíÉå
ëáÅÜ àÉïÉáäë ΩÄÉê ÉáåÉ íçääÉ oÉJ
ëçå~åò ~ìÑ Ç~ë å®êêáëÅÜÉ qêÉáJ
ÄÉå ìåíÉê áÜêÉê oÉÖáÉK aáÉ
açêÑJ ìåÇ pçäÇ~íÉåâ~ãÉê~ÇJ
ëÅÜ~Ñí EaphF _ÉÅâÉäå Ü®ííÉ ëáÅÜ
ìåíÉêÇÉëëÉå ~ã pçååí~Ö áã
d~ëíÜ~ìë _ÉåÉâáåÖ ÉáåÉå ÉíJ
ï~ë ÄÉëëÉêÉå _ÉëìÅÜ ÑΩê áÜêÉå
háåÇÉêâ~êåÉî~ä ÖÉïΩåëÅÜíK

Zu einer zünftigen Karne-
valssause geriet auch die
sehr gut besuchte, vom
Schützenverein Beckstedt
veranstaltete Maskerade im
Colnrader Dorfgemein-
schaftshaus. Die Jugendwar-
tinnen Anika Höhne und Li-
sa Beneke konnten mit dem
Spieleprogramm punkten:
Die Kinder fanden am Luft-
ballontanz ebenso Gefallen
wie am Brezel-Wettessen
oder der Polonaise. Über
Auszeichnungen für das
beste Kostüm freuten sich
Thore Bahrs (in der Alters-
klasse der bis Sechsjähri-

gen), der als Olaf aus der
„Eiskönigin“ eine gute Figur
machte, Faye Hessel (sieben
bis zehn Jahre) als „Minion“
sowie der lebendige Regen-
bogen Charlotte Pfeilsticker
(ab elf Jahre). Am Abend
fand die Veranstaltung ih-
ren Ausklang in gemütli-
cher Runde.
Im Gasthaus Beneking in

Beckeln begrüßte der DSK-
Vorsitzende Thomas Kasten-
diek am Sonntagnachmittag
lustig und originell verklei-
denen Narren. Die gut ge-
launten Kinder marschier-
ten mit einer Polonaise in

den Saal ein. Im weiteren
Verlauf bewies sich der un-
gebrochen hohe Unterhal-
tungswert der „Reise nach
Jerusalem“. „Wir werden
heute einige Spiele spontan
anbieten. Es gibt kein direk-
tes Programm. Im vergange-
nen Jahr hatten wir einen
Clown hier, der drei Stun-
den seine Späßchen ge-
macht hat. Das ist den Kids
aber alles zu viel. Sie wollen
sich nach kurzer Zeit lieber
selbständig bewegen“,
wusste Kastendiek zu be-
richten. Die ausgelassen
durch den Saal springenden
kleinen „Jecken“ gaben ihm
Recht. Die Erwachsenen ge-
nossen derweil Kaffee und
Kuchen beim Klönschnack.
Später gab‘s Pommes, Brat-
wurst und Chicken Nuggets
gegen den kleinen Appetit
oder auch großen Hunger.
Den kulinarischen Part
übernahmen Gastwirt An-
drej Jurk und sein Team.
„2015 hatten wir rund 60

Kinder hier. Heute sind lei-
der nur etwa 20 gekom-
men“, bedauerte der zweite
Vorsitzende Hans-Ulrich
Wolle. Ein besonderes High-
light kündigte er für den
Schluss der Feier an: „Wir
werfen große Toilettenpa-
pierrollen in den Saal. Die
Kinder wickeln sich gegen-
seitig ein und verwandeln
einander so in ,Mumien‘. Ei-
ne Riesengaudi!“ ! ~êçLÄçÜ

a~ë _êÉòÉäJtÉííÉëëÉå áå `çäåê~ÇÉ ï~ê Ö~åò å~ÅÜ ÇÉã dÉëÅÜã~Åâ ÇÉê háåÇÉêK

aáÉ éìêÉ ÖìíÉ i~ìåÉ êÉÖáÉêíÉ áã p~~ä ÇÉë ł`Ü~êáëã~FK

dolpp fmmbkbo  ! Auf das
freitags von 16.30 Uhr bis
18 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus Groß Ippener
laufende Sportangebot „Vi-
deoclip-Dancing“ weist der
TSV Ippener hin. Näheres
dazu ist bei Sandra Löscher
unter der Rufnummer
0172/4796046 zu erfragen.

sáÇÉçÅäáéJa~åÅÉ
áå dêç≈ fééÉåÉê

elopqbaq  ! So mancher
Schießsport treibende Ver-
ein klagt über Mitglieder-
schwund. Der Schützenver-
ein Schulenberg-Horstedt,
der mit guter Kamerad-
schaft und einem angeneh-
men Miteinander punktet,
trotzt diesem Trend erfolg-
reich. Er verzeichnete 2015
gleich zehn Neuzugänge.
Darüber freute sich am Frei-
tagabend während der Jah-
reshauptversammlung in
der Schützenhalle der Vor-
sitzende Stefan Baumgar-
ten. Die Vereinsstärke liegt
aktuell bei 243 Mitgliedern.
Die Kassenlage ist ebenfalls
erfreulich – und ein für bau-
liche Maßnahmen aufge-
nommenes Darlehen inzwi-
schen getilgt.
Völlig problem- und rei-

bungslos gingen die Wah-
len über die Bühne: Der ers-
te Vorsitzende Stefan Baum-
garten bleibt ebenso in Amt
und Würden wie Kassen-
wartin Christine Meyer,
Schriftführerin Marina Wra-
ge, die Fahnenbegleiter
Bernd Wenke und Michael
Hacke sowie die Frauenbe-
auftragte Karin Strodthoff.
„Die Leistungen unserer

Schützen, auch bei der Ju-
gend, können sich sehen
lassen“, unterstrich der ers-
te Schießwart Hartmut

wÉÜå kÉìòìÖ®åÖÉ
áå åìê ÉáåÉã g~Üê

eçêëíÉÇíW ^ìÑï®êíëíêÉåÇ áã pÅÜΩíòÉåîÉêÉáå

Wenke. Zu Ehren kamen
die Vereinsmeister. Bei den
Erwachsenen hatten Holger
Dutsch und Regina Hunte-
mann die Titel errungen –
und bei der Jugend Merle
Wenke. ! àÄ

aÉê ÉêëíÉ sçêëáíòÉåÇÉ píÉÑ~å
_~ìãÖ~êíÉå EäKF ìåÇ ÇÉê ÉêëíÉ
pÅÜáÉ≈ï~êí e~êíãìí tÉåâÉ EêKF
ÉÜêÉå ÜáÉê sÉêÉáåëãÉáëíÉêáå
Ea~ãÉåÄÉëíÉF oÉÖáå~ eìåíÉJ
ã~ååK ! cçíçW _ÉìãÉäÄìêÖ

`liko^abLebfifdbkile  ! 

Die Teilnehmer am Ge-
meindenachmittag der Kir-
chengemeinde Heiligenloh-
Colnrade stimmen sich
morgen, Mittwoch, von 15
bis 17 Uhr im Heiligenloher
Dorfgemeinschaftshaus auf
den Weltgebetstag ein, des-
sen Liturgie in diesem Jahr
aus Kuba kommt. Karl-
Heinz Senger aus Wildes-
hausen zeigt Bilder. Im wei-
teren Verlauf lassen sich die
Anwesenden über Kuba in-
formieren. Wer gern teil-
nehmen will, muss sich vor-
ab nicht anmelden.

báåëíáããìåÖ
~ìÑ dÉÄÉíëí~Ö

tfkhbipbqq  ! Beim öffent-
lichen Preisdoppelkopftur-
nier des Schützenvereins
Reckum-Winkelsett in Win-
kelsett um Fleischpreise mit
28 Teilnehmern hat die
Harpstedterin Elfriede
Schreiber mit 127 Punkten
gesiegt. Punktgleich (aber
mit schlechterem „Strei-
cher“) kam Reiner Lüll-
mann aus Harpstedt auf
Platz zwei, gefolgt von Her-
mann Hartlage aus Winkel-
sett mit 125 Punkten.

båÖÉë oÉååÉå
ìã ÇÉå páÉÖ

e^ompqbaq  ! Die General-
versammlung der Harpsted-
ter „Prager“ mit Berichten,
Wahlen, Ehrungen und Ter-
min-Ausblick beginnt heute
um 19 Uhr im Saal des Gast-
hauses „Charisma“.

łmê~ÖÉê= òáÉÜÉå
ÜÉìíÉ _áä~åò

oÉÇ~âíáçå e~êéëíÉÇí EM QQ PNF
gΩêÖÉå _çÜäâÉå V UV NN QO
qÉäÉÑ~ñ V UV NN QV
êÉÇ~âíáçåKïáäÇÉëÜ~ìëÉå]âêÉáëòÉáíìåÖKÇÉ

hlkq^hq

ilh^ibp ^rc bfkbk _if`hhrow klqfboq

dÉÉÜêí ÑΩê ä~åÖà®ÜêáÖÉ jáíÖäáÉÇëÅÜ~ÑíW eÉêã~åå bÜäÉêëI táåÑêáÉÇ
máçíêçïëâá ìåÇ eÉäãìí eìåíÉã~åå EîKäKFK ! cçíçW _ÉìãÉäÄìêÖ

dolpp fmmbkbo  ! Zum ers-
ten Übungsschießen der
Saison bittet der Schützen-
verein Ippener für Freitag,
12. Februar, in die Schieß-
halle. Von 18 Uhr bis 19.30
Uhr kommt der sechs- bis
15-jährige Nachwuchs je
nach Alter mit Lichtpunkt-
oder Luftgewehr zum Zuge;
von 19.30 Uhr bis 21 Uhr
schießen die Älteren mit
Luftgewehr, Luftpistole
oder Kleinkaliber.

§ÄìåÖëëÅÜáÉ≈ÉåW
p~áëçå ëí~êíÉí

hibfk ebkpqbaq  ! Turnus-
gemäß wählt der Tischten-
nisverein (TTV) Klein Hen-
stedt morgen Abend den
Vorstand während der um
19.30 Uhr beginnenden Jah-
reshauptversammlung im
örtlichen Feuerwehrhaus.
Auch Beschlussfassungen
über eine etwaige Satzungs-
änderung und über Anträ-
ge, die Festsetzung des Mit-
gliedsbeitrages, Ehrungen
und Berichte stehen auf der
Tagesordnung. Im An-
schluss an die Regularien
wird ein Imbiss gereicht.

qqs í~Öí
ãçêÖÉå ^ÄÉåÇ

e^ompqbaq  ! Nicht der erste und zweite Vorsitzende wer-
den – wie gestern berichtet – in der kommenden General-
versammlung des Reitclubs „Sport“ Harpstedt gewählt,
sondern der erste Vorsitzende und der zweite Schriftfüh-
rer. Die Redaktion bittet das Versehen zu entschuldigen.

t~ÜäÉå áã o` łpéçêí= e~êéëíÉÇí

pÉáí SM g~ÜêÉå jáíÖäáÉÇ áã
pÅÜΩíòÉåîÉêÉáåW eÉêã~åå bÜJ
äÉêë ìåÇ eÉäãìí eìåíÉã~ååK
pÉáí QM g~ÜêÉå jáíÖäáÉÇW
eÉáåò _ìäíãÉóÉêI t~äíÉê háÉJ
ëÉäÜçêëíI gçÜ~åå iÉÜãâìÜä
ìåÇ eÉáåêáÅÜ jÉóÉê E~ääÉ áå
^ÄïÉëÉåÜÉáí ÖÉÉÜêíFK
pÉáí OR g~ÜêÉå jáíÖäáÉÇW
táåÑêáÉÇ máçíêçïëâá ìåÇ ^åJ
ÇêÉ~ë tÉåâÉK ! àÄ

dÉÉÜêí

dÉåÉëìåÖ îçå j~êáìë ã~ÅÜí ÖìíÉ cçêíëÅÜêáííÉ

łcΩÜäÉ ãáÅÜ ÄÉëëÉê ~äë
îçê ÇÉê hê~åâÜÉáí<

e^ompqbaq  ! Auf facebook
hält der seit einer Stamm-
zelltransplantation von sei-
ner Leukämieerkrankung
sichtlich genesene Marius
Kossmann die Menschen,
die mit ihm gelitten und
sich mit ihm solidarisiert
hatten, über seinen gesund-
heitlichen Zustand auf dem
Laufenden. „Nach Neujahr
brauchte ich erstmal Ab-
stand und Ruhe von allem.
Nun haben wir Tag 100
nach der Transplantation
(...). Nun stehen die ersten
Impfungen an“, postete der
Harpstedter gestern.
Inzwischen darf er wieder

vermehrt essen, was im
schmeckt. Die Ernährung
ist nicht mehr so streng re-
glementiert. Zudem würden
die Besuche im Kranken-
haus seltener, freut sich der
sportbegeisterte 20-Jährige,
der seinen Bewegungsdrang
Stück für Stück mehr aus-
lebt, wenn auch noch nicht
in dem Maße, wie er es gern
täte. „Ich mache regelmäßig
Physiotherapie, fahre Fahr-
rad oder gehe Joggen; selbst
die Hantel bewegt sich
schon wieder“, schreibt Ma-

rius Kossmann. Mitunter be-
komme er zu hören: „Mach
nicht zu viel!“ Gleichwohl
versuche er „ab und zu“, die
Grenzen noch etwas weiter
nach oben zu setzen.
Besonders freut ihn, dass

sein Körper seit der Stamm-
zelltransplantation keiner-
lei Abwehrreaktionen ge-
zeigt hat. Geradezu erstaun-
lich und auch in seinen ei-
genen Ohren „verrückt“
klingt sein Bekenntnis, er
fühle sich sogar besser als
„vor der Krankheit“. Auch
habe er angesichts der so di-
rekten Konfrontation mit
dem Tod eine den Charak-
ter vollkommen verändern-
de Seite des Lebens kennen-
gelernt. „Ich merke selber,
dass ich mich anders fühle
– besser, reifer und freier“,
urteilt der 20-Jährige. Seine
volle Zustimmung findet
ein Zitat des Apple-Mitbe-
gründers Steve Jobs (†5. Ok-
tober 2011): „Dein Reich-
tum – das ist die Liebe zu
deiner Familie, das ist die
Liebe zu deiner Frau und
deinem Mann, das ist die
Liebe zu deinen Nächs-
ten.“ ! ÄçÜ

få áÜêÉå íçääÉå hçëíΩãÉå ÉêåíÉíÉå ÇáÉ háåÇÉê ÄÉáã h~êåÉî~ä áã d~ëíÜ~ìë _ÉåÉâáåÖ êÉáÅÜäáÅÜ ^ìÑãÉêâë~ãâÉáíK ! cçíçW oçííã~åå


